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Amts⸗Blatt 
Nro. 40. Marienwerder, den 3. Oktober N 1 883. 


— — — — — — 


Die Nummer 27 der Geſetz⸗ Sammlung enthält l zuläſſig; über die Namen dieſer Orte wird auf Wunſch 


unter bei den Poſtanſtalten Auskunft ertheilt. 
Nr. 8954 das Geſetz, betreffend die Kirchenverfaſſung Berlin W., den 17. September 1883. 
der evangeliſch⸗ reformirten Kirche der Provinz Der Staatsſekretär des Neichs⸗Poſtamts. 
Hannover. Vom 6. Auguſt 1883. Stephan. 
Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ u Bekauntmachung: 
8 5 15 21. Oktober 1878 Packetverkehr mit Schweden. 
geſetzes vo 4 * Vom 1. Oktober d. Is. ab iſt das Porto für 


1) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die Packete ohne und mit Werthangabe bis zum 
gemeingefäbrlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie Gewicht von 5 kg im Verkehr zwiſchen Deutſch⸗ 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen land und Schweden ſtets vom Abſender im 
Kenntniß gebracht, daß die Broſchüre: „Do pracujacych Voraus zu entrichten. 


naroli komitetu centralnego socialnego- rewolucyjnej Berlin W., den 19. September 1883. 
partyi manifest. Warszawa w. drukarni partyi Prole- Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
taryat“ 1883, nach 8 11 des een Geſetzes durch Stephan. 
die unterzeichnete Landes polizeibehörde verboten worden ift. 
Posen, den 8. September 1883. EN Si durch de n ar 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. ertrieh der Paten anſtalten a 


Liman. 
2) Auf Grund des § 11 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemo⸗ 
kratie vom 21. Oktober 1878 iſt das in Altona ohne 
Angabe des Verfaſſers und der Druck- und Verlags⸗ 


offizin verbreitete Flugblatt, 8 „Programm ten Patentſchriften, welche bisher ausschließlich durch 
En 5 Kin 1 5 f 1 e die Neichsdruckerei vrrtrieben wurden, vom 1. Oktober ab 
Be ’ % auch durch Vermittelungen der Reichs⸗Poſtanſtalten bes 
beiter!“ unterm heutigen Tage von der unterzeichneten zogen werden können 
l n a 
ee 1883 Es werden een entgegengenommen auf 
RO 5 5 8 a) einzelne Klaſſen von Patentſchriften (zum fort⸗ 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. laufenden Bezuge aller Patentſchriften einer und 


Im Einvernehmen mit dem Reichs⸗Patentamt iſt 
verſuchsweiſe die Einrichtung getroffen worden, daß die 
auf Grund des Reichs⸗Patentgeſetzes zur Veröffentlichung 
gelangenden Beſchreibungen und Zeichnungen, auf Grund 
deren die Ertheilung der Patente erfolgt, die ſogenann⸗ 


Hanſſen. derſelben Klaſſe), . 
Verordnungen und Bekanntmachungen b) ee 8 Exemplare einer beſtimmten 
der Central⸗Behörden. c) einzelne Exemplare einer beliebigen Patentſchrift. 
3) Bekanntmachung. Im Allgemeinen find für die Beſtellung von Patent⸗ 
Werthbriefe im Verkehr mit Bulgarien. ſchriften die für den Zeitungsverkehr beſtehenden Beſtim⸗ 


Zum 1. Oktober tritt Bulgarien dem Pariſer mungen maßgebend. Nähere Auskunft wird von ſämmt⸗ 
Uebereinkommen vom 1. Juni 1878, betreffend den lichen Reichs⸗Pdſtanſtalten ertheilt. 


Austauſch von Werthbriefen im internationalen Ver⸗ Berlin W., den 27. September 1883. 
kehr, dei. Der Meiſtbetrag der Werthangabe bei Der Staatsſekrekär des Reichs⸗Poſtamts. 
Tors fen e Bulgarien beträgt 8000 0 Die Stephan. 
et fi amm m Porto und der feſten 
Gebühr für en Sinthreißbrie 15 gleichem Genug Verorbuungen 5 den. da 
und Beſtimmungsort, ſowie aus einer Verſicherungs⸗ Provinzial“ 8 
gebühr von 20 Pfg. für je 160 Mark. Die Werth⸗ 6) Bekauntmachung. 
brieſe jind nach allen bedentenderen Orten Bulgariens Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 


Ausgegeben in Marienwerder den 4. Oktober 1883. 
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11. Juni 1881 bringe ich die erfolgte Ernennung des im dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu 
Gutspächters Stolzenburg zu Fronau zum Standes- fungiren. 
beamten für den Standesamtsbezirk Stanislawken im Marienwerder, den 26. September 1883. 
Kreiſe Culm an Stelle des von da verſetzten Lehrers Königliche Regierung, 
Eſchenbach hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Danzig, den 27. September 1883. 12) Dem Fräulein Adele Hilliges in Jordanken, 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Kreis Stuhm, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
7) Bekanntmachung. Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen Marienwerder, den 25. September 1883. 
vom 5. Juli 1877 und 9. März 1882 bringe ich die Königliche Regierung, 
erfolgte Ernennung des bisherigen 1. Standesbeamten⸗ Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
Stellvertreters, Beſitzers Störmer zu Teſſendorf zum 13) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 Mark 
Standesbeamten an Stelle des Beſitzers Dähnke zu verbundene Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Czarnikau iſt 
Grünhagen, des Lehrers Dainas zu Teſſendorf zumſſofort zu beſetzen. 
1. Standesbeamten⸗Stellvertreter an Stelle des ꝛc. Stör⸗ Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter 
mer, und des Lehrers Kwandt zu Willenberg zum 2. Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes 
Standesbeamten = Stellvertreter an Stelle des Lehrers binnen 4 Wochen bei uns zu melden. 
Ebel zu Grünhagen, ſämmtlich für den Standesauits⸗ Bromberg, den 20. September 1883. 
bezirk Teſſendorf im Kreiſe Stuhm, hierdurch zur öffent⸗ Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
lichen Kenntniß. 14) Vom 15. Oktober d. J. werden die auf der 
Danzig, den 27. September 1883. Bahnſtrecke Schneidemühl-Neuſtettin kurſirenden Zuge 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. auch auf dem zwiſchen Ratzebuhr und Lottin eingerich⸗ 
8) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten teten Haltepunkte Bahrenbuſch behufs Vermittelung des 
Erlaſſes vom 8. d. Mts. das ſiskaliſche Forſtrevier Perſonen⸗Verkehrs nach Vedarf anhalten und werden 
Thurbruch im Kreiſe Dt. Krone, unter Abtrennung von Tour-, Retour⸗, Militär: und Hunde⸗Billets für den 
dem Gutsbezirke der Oberförſterei Schönthal zu einem Verkehr zwiſchen Bahrenbuſch einerſeits und Ratzebuhr, 
ſelbſtſtändigen Gutsbezirk zu erklären geruht. Lottin und Neuſtettin andererſeits zum Verkaufe geſtellt 
Marienwerder, den 24. September 1883. werden. Die Abfahrtszeiten der Züge von Bahrenbuſch 
Der Regierungs⸗Präſident. werden durch den am 15. Oktober cr. in Kraft treten⸗ 
9) Nach einer dem Auswärtigen Amte zugegangenenſden Fahrplan bekannt gemacht werden. 
Mittheilung der Kaiſerlich Königlich Oeſterreichiſch⸗Un⸗ Die Berechnung der Beförderungspreiſe erfolgt 
gariſchen Botſchaft zu Berlin iſt in Folge einer ander⸗ auf Grund nachſtehender Entfernungen: 
weiten Abgrenzung der Amtsbezirke der Oeſterreichiſch⸗ Bahrenbuſch⸗Ratzebuhr 5,3 Kiolm. 
Ungariſchen konſulariſchen Poſten in Deutſchland dem 2 -Rottin 4,9 
Konſulate in Danzig die Provinz Weſtpreußen zugetheilt s ⸗Neuſtettin 17,4 
worden. Etwaige Gepäckſtücke werden von Bahrenbuſch un⸗ 
Dieſe Anordnung wird dem belheiligten Publikum expedirt mitgenommen und wird die Fracht hierfür in 
hierdurch zur Kenntnißnahme und den mir untergeord⸗Ratzebuhr, bezw. Lottin, bezw. Neuſtettin erhoben. 
neten Behörden und Beamten zur Nachricht und Beach⸗ Nähres iſt bei vorbezeichneten Stationen zu er⸗ 
tung mitgetheilt. fahren. 
Marienwerder, den 24. Seplember 1883. Bromberg, den 15. September 1883. 
Der Regierungs⸗Präſident. 5 N Eiſenbahn⸗Direktion. 
a a 3 . er. 15) ekauntmachung. 
Es Im . . Königlich preußiſchen ftatiftifchen Das auf Grund des Alerhöchſten Erlaſſes vom 
üreaus zu Berlin wird ein „Standesamtslexikon des er u 3 * 98 
e 55 — Imeck 6. Juli d. J. in Allenſtein zu errichtende, der König⸗ 
Preußiſchen Staates“ erſcheinen, welches den Zweck f R “a ; 5 
— eee a na ichen Eiſenbahn-⸗Direklion zu Bromberg unterſtellte Kö⸗ 
verfolgt, zuverläſſige Auskunft über die Einrichtung unde; liche Eiſenbahn Belriebs⸗A A ide en 
die adminiſtrativen Verhältniſſe der ſämmtlichen preußi⸗ nigliche Eiſen dahn⸗Belriebs⸗Amt tritt ieee 
N. eee e de vember 1883 in Funktion und übernimmt vom ge⸗ 
ſchen et Baer 2” r dachten Tage ab die Verwaltung und Betriebsleitung. 
. er letzteren und der Verwaltungsbehorden a) der von dieſem Zeitpunkte ab aus dein Bezirk des 
Die Königlichen Landraths⸗Aemter und die Slandes⸗ Angie a N MER 8 7 0 
Aemter werden auf das vorbezeichnete Werk hiermit En ee Bal 5 al ein (inel. Bahnhof). 
aufmerkſam gemacht. „Inſter las (erel. Bahnhof), 445 3 
A oc 94 S. } . bh) der zur Zeit noch im Bau befindlichen Strecke 
Marienwerder, den 24. September 1883. eee a e e 
Der Negierungs⸗Praſident. Alleuſtein⸗Ortelsburg nach ihrer vorausſichtlich am 
f i 1. November cr. erſolgenden Betriebseröffnung, 
11) Dem früheren Lehrer Guſtav Behrendt zu innerhalb der den Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Aent⸗ 
Gr. Wallicz, Kreis Culm, iſt die Erlanbniß ertheilt, tern durch die unter dem 24. November 1879 Aller: 


* 
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höchſt genehmigte Organiſation der Staatseiſenbahn⸗ 18) Vom 15. Oktober d. J. werden die Perſonenzüge 
Verwaltung zugewieſenen Reſſorthefugniſſe. Dem Kö⸗ 33, 34 und 38 auch auf dem zwiſchen den Stationen 
niglichen Eiſenbahn⸗Betriebs⸗-Amt zu Thorn verbleiben Biſchofswerder und Dt. Eylau nen eingerichteten Halte⸗ 
vom 1. November cr. ab die Strecken Thorn (incl. punkte Jamielnik behufs Vermittelung des Perſonen⸗ 
Bahnhof)⸗Allenſtein (excl. Bahnhof) Thorn⸗Ottlotſchin⸗ Verkehrs nach Bedarf anhalten und werden Billets 
Landesgrenze, Thorn-Graudenz Marienburg (excl. [für den Verkehr zwiſchen Jamielnik einerſeits und Ja⸗ 
Bahnhöfe) und Kornatowo⸗Kulm. blonowo, Oſtrowitt, Biſchofswerder, Dt. Eylau, Raud⸗ 

Bromberg, den 21. September 1883. nitz, Bergfriede und Oſterode andererſeits verkauft 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. werden. 
Etwaige Gepäckſtücke werden von Jamielnik un⸗ 

16) Preußiſch⸗Oberſchleſiſcher Verband. expedirt mitgenommen und wird die Fracht hierfür auf 

Vom 1. September cr. ab kommen bis auf Wei⸗ der Billetbeſtimmungsſtation erhoben. 
teres für die Beförderung von Sprit und Spiritus Die Berechnung der Beſörderungspreiſe erfolgt 
zum See⸗Export nach außerdeutſchen Häfen, in Wagen⸗ auf Grund nachſtehender Entfernungen: 
ladungen von 10000 Kilogramm pro Wagen oder bei Jamielnik⸗Jablonowo 27,9 km, Oſtrowitt 19,5 km, 
Zahlung der Fracht für dieſes Quantum pro Wagen, Biſchofswerder 8,8 km, Dt. Eylau 7,8 km, Raudnitz 
von den Stationen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn Amſee, 16,8 km, Bergfriede 27,7 km, Oſterode 38 km. 
Argenau, Breslau, Gneſen, Guldenhof, Hopfengarten, Die Abfahrtszeiten der oben bezeichneten Züge 
Jakſchitz, Inowrazlaw, Kobelnitz, Mogilno, Münſter⸗ von dem Haltepunkte Jamielnik werden durch den am 
berg, Poſen, Pudewitz, Tremeſſen, Weißenburg und den 15. Oktober er. in Kraft tretenden Fahrplan bekannt 
Stationen Breslau Oderthor⸗ und Stadtbahnhof der gemacht werden. 


Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn nach den Stationen Danzig, Näheres iſt bei vorgenannten Stationen zu er⸗ 
Königsberg, Memel und Neufahrwaſſer des Direktions⸗ fahren. 

Vezirks Bromberg die Sätze des Spezial⸗Tariſs 1. zur Bromberg, den 26. September 1883. 
Berechnung, und zwar in der Weiſe, daß bei nachge Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


wieſener Weiterverfrachtung zur See, unter Beachtung) 19) Mit dem 15. Oktober d. J. tritt für den Eiſen⸗ 
der bezüglichen Kontrol⸗Borſchriften, die Differenz zwiſchenſbahn⸗Direktionsbezirk Bromberg der dieſer Nummer bei⸗ 
den Frachtſätzen des Spezial⸗Tarifs J. und den zunächst liegende Fahrplan in Kraft. 

zur Erhebung gelangten Frachtſätzen der Klaſſe B. er Bromberg, den 21. September 1883. 

ſtattet wird. Die betreffenden Kontrol⸗Vorſchriften Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

können auf den vorbezeichneten Stationen eingeſehen 20) Bekanntmachung. 


ee den 25. September 1883. In Schönthal im Kreiſe Dt. Krone wird am 27. 


G n ice Gi ER September in Vereinigung mit der daſelbſt befindlichen 
e ee eee Poſtagentur eine Telegraphen⸗Betriebsſtelle eröffnet 


17) Vom 15. Oktober d. Js. werden die auf der) werden. 


Sehne den ; 5 i Bromberg, den 25. September 1883. 
Bahnſtrecke Schneidemühl⸗Neuſtettin kurſirenden Züge e 3 
auch auf dem zwiſchen Ratzebuhr und Lottin eingerich Der W e 
teten Haltepunkte Bahrenbuſch behufs Vermittelung des In Groh uns: 
Perſonen⸗Verkehrs nach Bedarf anhalten und werden 122 
Tour⸗, Retour⸗, Militär⸗ und Hundebillets für den 21) Bekauntmachung. besteht 
Verkehr zwiſchen Bahrenbuſch einerſeits und Ratzebuhr, Im Intereſſe der ländlichen Bevölkerung beſte 


Lottin und Neuſtettin andererſeits zum Verkauf geitellt|die Einrichtung, daß die Landbriefträger auf ihren Bes 
werden. Die Abfahrtszeiten der Züge von Bahrenbuſchſſtellgängen Poſtſendungen anzunehmen und an die 
werden durch den am 15. Oktober er. in Kraft treten⸗ nächſte Poſtanſtalt abzuliefern haben. 


den Fahrplan bekannt gemacht werden. Jeder Landbriefträger führt auf feinen Beſtellgange 
Die Berechnung der Beſörderungspꝛeiſe erfolgtſein Annahmebuch mit ſich, welches zur Eintragung der 
auf Grund nachſtehender Entfernungen: von ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe, 
Bahrenbuſch⸗Ratzebuhr 5,3 Kilom. Einſchreibſendungen, Poſtanweiſungen, gewöhnlichen Pa⸗ 

⸗ Lottin 4,9 . keten und Nachnahmeſendungen dient. g 
Neuſtettin 17, Will ein Auflieferer die Eintragung ſelbſt bewir⸗ 


Etwaige Gepäckſtücke werden von Bahrenbuſchſken, fo hat der Landbriefträger demſelben das Buch 
unerpedirt mitgenommen und wird die Fracht hierfür vorzulegen. 


in Ratzebuhr, bezw. Lottin bezw. Neuſtettin erhoben. Bei Eintragung des Gegenſtandes durch den Land⸗ 
Näheres iſt bei vorbezeichneten Stationen zu er⸗ briefträger muß dem Abſender auf Verlangen durch 

Jahren. Borlegung des Annahmebuchs die Ueberzeugung von 
Bromberg, den 15. September 1888. der ſtattgehabten Eintragung gewährt werden. 


Königliche Eiſenbahn-Direktion. Es wird hierauf mit dem Bemerken aufmerkſam 
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22 


gemacht, daß die Eintragung der Sendungen in das] Königliche Provinzial⸗Steuer⸗Direktion in Danzig, der 
Aunahmebuch das Mittel zur Sicherſtellung des Auf- Steueramts⸗Aſſiſtent Schmidt in Konitz zum Haupt⸗ 


lieferers bietet. 
Danzig, den 27. September 1883. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 


amts⸗Aſſiſtenten in Thorn, der Steuer⸗Aufſeher Arendt 
in Konitz zum Steueramts⸗Aſſiſtenten ebendaſelbſt, der 
berittene Grenzaufſeher Menke zu Strasburg Wpr. als 


Reiſewitz. berittener Steueraufſeher nach Löbau, der berittene 
22) Der Herr Oberpräſident unſerer Provinz hat Grenzaufſeher Kauer in Putzig als berittener Steuer⸗ 
vorbehaltlich des Widerrufes den Augehörigen der Ge- aufſeher nach Tütz, der Grenzaufſeher Opalka in Neu⸗ 
meinde Klöſterchen für ihren Verkehr auf der Kreis- fähr als berittener Grenzaufſeher nach Strasburg Wpr., 
chauſſee Marienwerder Kreisgrenze Rieſenburg an der der Steuer⸗Aufſeher Wieſe in Brieſen als berittener 
Hebeſtelle zu Rieſenburg eine Chauſſeegeldermäßigung in Steuer⸗Aufſeher nach Czersk, der Grenzaufſeher Wal⸗ 
der Weiſe bewilligt, daß dieſelben, wenn fie ſich demſczynski in Sobierczysno als berittener Grenzaufſeher 
Chauſſeegelderheber gegenüber durch eine Beſcheinigung nach Dorf Ottlotſchin, der berittene Steueraufſeher 
des Gemeindevorſtehers oder feines Stellvertreters als Tetzlaff in Löbau als Grenzaufſeher nach Thorn, der 
aus Klöſterchen kommend ausweiſen, dortſelbſt nur beim Grenzauſſeher Nadolski in Ottlotſchinnek als Steuer⸗ 
erſten Paſſiren des Schlagbaums und zwar nur fürſaufſeher nach Neumark, der Grenzaufſeher Weiß in 
eine halbe Meile das Chauſſeegeld für beladenes Fuhr⸗Neu⸗Zielun als Steueraufſeher nach Leſſen, der Grenz⸗ 


werk zu entrichten haben. 
Vorſtehendes wird hierdurch mit dem Bemerken 


aufſeher Hauſchulz in Neumühl als Steueraufſeher 
nach Schwetz, der Grenzaufſeher Kittler in Dorf Ott⸗ 


zur Öffentlichen Kenntnis; gebracht, daß dieſe Chauſſee⸗lotſchin als Steuer⸗Aufſeher nach Brieſen, der berittene 


geldermäßigung am 1. k. Mts. in Kraft tritt. 

Roſenberg, den 17. September 1883. 

Namens des Kreis⸗Ausſchuſſes 
Der Vorſitzende. 
gez. von Auerswald. 

23) Berjonal-Chromil. 
Der Regierungs = Baumeifter Bickmann iſt zum 
Königlichen Kreis⸗Bau⸗Inſpektor ernannt und iſt ihm 
die bisher von ihm auftragsweiſe verwaltele Kreis⸗Bau⸗ 
inſpektor⸗Stelle zu Schwetz nunmehr definitiv verliehen 
worden. 

Die Lokalaufſicht über die Schule zu Pluskowenz, 
Kreis Strasburg, iſt in Stelle des am 20. v. Mts. 
verſtorbenen Pfarrers von Kiedrowski daſelbſt dem 
Kreisſchulinſpektor Bajohr zu Strasburg übertragen. 

Die Lokalaufſicht über die Schule zu Dolfus⸗ 
bruch iſt dem Pfarrer Schnuchel in Eickfier übertra⸗ 
gen und der bisherige Lokalſchulinſpektor Pfarrer Beyer 
in Schönlanke auf ſeinen Antrag von dieſem Amte ent⸗ 
bunden worden. 

Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Neudorf 


Steueraufſeher Braun von Hoch⸗Stüblau nach Tuchel, 
der berittene Grenzaufſeher Biſchoff von Dorf Ottlot⸗ 
ſchin nach Lautenburg, der Steueraufſeher Reiß von 
Cöln a. Rh. nach Konitz, die Steuer⸗Aufſeher Lapke in 
Neuteich, ſowie Mattulke in Lieſſau und Scharff in 
Schwetz, ſämmtliche drei nach Schoͤnſee, der kommiſſa⸗ 
riſche Grenzauſſeher Loſſo von Schilno nach Thorn, 
der Grenzaufſeher Gehrmann von Grüneiche nach 
Neu⸗Zielun und der Grenzaufſeher Schuſter von 
Glinken nach Grüneiche. 


2n) Erledigte Schulſtellen. 


Die Schullehrerſtelle zu Lalkau, Kreis Marien⸗ 
werder, iſt erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Cyranka zu Schwetz zu 
melden. 

Die Befähigung, eine Orgel zu bedienen, iſt er⸗ 
forderlich. 


Die Schullehrerſtelle zu Klein Ballowken wird 


und Kurzebrack iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor[zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Kon⸗ 


Dr. Zint in Stuhm übertragen. 


feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 


Es ſind als Grenz⸗Aufſeher neu angeſtellt worden: ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
die Steuer⸗Supernumerare Goleniewicz und Voigtſlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Streibel zu Neumark 


bezw. in Schilno und Neu⸗Zielun, 


Anwärter Kudicke in Glinken, Zielke in Grüneiche, 
Schultz in Dorf Ottlotſchin, Borbe in Kutta, Franz 
liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 


in Neumühl und Marczig in Ottlotſchinnek. 


ſowie die Militär⸗ zu melden. 


Die Schullehrerſtelle zu Lesnian, Kreis Marien⸗ 
werder, wird zum 1. Oktober cr. erledigt. Lehrer katho⸗ 


Es ſind verſetzt bezw. befördert worden: Die wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Hauptamts⸗Aſſiſtenten Kalinowski in Thorn und bei der Frau Rittergutsbeſitzer von Rabe zu Lesnian zu 


Klawitter in Elbing als Büreau-Affiſtenten an die 


melden. 


ee EDLER DI „„ 


(Hierzu der Deffentlihe Anzeiger Nro. 40.) 
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